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Aus eigener Kraft!

Anton Mattle
Landeshauptmann

Wir Tiroler tanken Kraft in den Bergen. Die Menschen in unserem Land sind fleißig, 
halten zusammen und lieben die Freiheit. Ich bin fest davon überzeugt: 
Tirol muss möglichst unabhängig sein.

Unsere Ressourcen:
Bildung und Energie

Tiroler
Zukunftsgespräche

Tiroler Volkspartei
unterwegs
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Die Tiroler Volkspartei ist seit über 80 Jahren die bestim-
mende Kraft in unserem Land. Wir haben Tirol durch 
viele Herausforderungen geführt und stets für Stabilität, 
Sicherheit und Wohlstand gesorgt. Doch als Volkspartei 
wissen wir: Politik bedeutet Bewegung. Wer erfolgreich 
bleiben will, muss sich ständig weiterentwickeln, offen 
sein für neue Ideen und sich den drängenden Fragen der 
Zeit stellen.

Genau das tun wir jetzt. Mitte März wird die Tiroler 
Volkspartei ein Zukunftsgespräch zum Thema Migrati-
on und Integration veranstalten. Dieses Thema bewegt 
die Menschen, und es ist unsere Aufgabe als politische 
Kraft der Mitte, eine klare, aber auch praktikable Linie für 
Tirol zu entwickeln. Dabei wollen wir in offener Runde 
zunächst verschiedenste Meinungen hören, Argumente 
abwägen und aus unterschiedlichen Perspektiven ler-
nen.

Das allein reicht jedoch nicht. Deshalb werden wir 
in einem anschließenden Workshop gemeinsam mit  
unseren gewählten MandatsträgerInnen eine klare Po-
sitionierung erarbeiten. Wir wollen eine sachliche, lö-
sungsorientierte Diskussion führen, die sich nicht an 
ideologischen Schlagworten, sondern an den realen 
Herausforderungen in unserem Land orientiert. Denn 
für uns als Tiroler Volkspartei ist klar: Gute Politik ent-
steht im Dialog, mit euch Tirolerinnen und Tirolern.

Die langatmigen Koalitionsverhandlungen in Wien zei-
gen einmal mehr, dass wir Tiroler auf uns selbst schauen 
müssen. Tirol geht voran. Wir nehmen die Themen aktiv 
in die Hand, analysieren sie gründlich und entscheiden 
auf Basis von Zahlen und Fakten.

Die Volkspartei übernimmt weiterhin Verantwortung, 
für Tirol und für die Menschen in unserem Land. Und 
das nicht nur heute, sondern auch morgen und über-
morgen. 

Bgm. Florian Klotz, M.A.
Landesgeschäftsführer

Erneuerung mit 
Verantwortung.

Zusammenhalt ist
Tirols Stärke.
Wir Tirolerinnen und Tiroler halten zusammen. Das ist unsere 
Stärke. Als Landeshauptmann von Tirol schaut Anton Mattle 
auf den sozialen Frieden in unserem Land. Tirol hat es bes-
ser als andere Regionen geschafft, die Krisen der letzten Jah-
re hinter sich zu lassen und wieder aufzuholen. Tirol wird es 
schaffen, bis 2026 ein ausgeglichenes Budget vorzulegen – 
ohne neue Schulden. Diese Erfolge zeigen: Auf Tirol ist Ver-
lass!

Energie & Bildung sind
Tirols Ressource.
Tirol hat keine Rohstoffe oder Bodenschätze wie Öl, Gold 
oder Diamanten. Wir haben Bildung! Das Wissen und Können 
der Tiroler ist unsere wertvollste Ressource. Kinder sollen be-
hutsam in der Familie aufwachsen und beste Bildung erhal-
ten. Recht auf Kinderbildung, Lehre oder Hochschulen - Tirol 
ist ein Bildungsland!
 
Tirol will sich selbst mit sauberer und leistbarer Energie ver-
sorgen. Mehr heimische Energie bedeutet niedrige Preise, 
Wettbewerbsfähigkeit und Klimaschutz. Mit Wasserkraft kön-
nen Zeiten, in denen Sonne und Wind schwächeln, ausgegli-
chen werden. In Tirol werden auch große Photovoltaik-An-
lagen auf Parkplätzen errichtet. Tirol ist voller Energie!

Freiheit ist Tirols Wert.
Fleiß, Zusammenhalt und die Sehnsucht nach Unabhängig-
keit - das sind die Werte, für die Tirol steht. Die öffentliche 
Hand muss ein Möglichmacher sein. Junge Menschen müssen 
sich aus eigener Kraft eine Zukunft aufbauen können. Fami-
lien müssen sich aus eigener Kraft den Traum der eigenen 
vier Wände erfüllen können. Unternehmen müssen aus eige-
ner Kraft erfolgreich sein können. Deshalb nimmt Tirol seine 
Zukunft selbst in Hand! Die Tiroler Volkspartei ist viel im Land 

„Aus eigener Kraft – das war,  
ist und wird auch immer  
die Stärke der Tirolerinnen  
und Tiroler sein." 
Landeshauptmann  
Anton Mattle



unterwegs. Wir wissen, woraus Tirol seine Kraft schöpft. Wir 
wissen aber auch, vor welchen Herausforderungen die Tirole-
rinnen und Tiroler stehen. Doch sind die Herausforderungen 
noch so groß: Mit Schlechtreden ist keine Zukunft zu machen.

Die Politik der Volkspartei basiert auf Werten, die Tirol stark ge-
macht haben: Fleiß, Verlässlichkeit, Zusammenhalt und eine 
tiefe Verbundenheit mit unserer Heimat. Tirol lebt von seinen 
Menschen, von den vielen Ehrenamtlichen, den Unternehmern, 
Familien und Arbeitnehmern, die tagtäglich ihr Bestes geben. Sie 
sind das Fundament unseres Landes – und sie verdienen eine 
Politik, die sie unterstützt, statt sie zu bevormunden. Wir setzen 
uns für eine Gesellschaft ein, die den Menschen etwas zutraut.

Nachhaltig denken, 
verantwortungsvoll 
handeln.
Bürgerliche Politik bedeutet, Verantwortung zu übernehmen – 
für kommende Generationen, für eine nachhaltige Entwicklung 
und für ein Miteinander, das auf Respekt und Zusammenhalt 
baut. Unsere Entscheidungen von heute müssen auch mor-
gen noch Bestand haben. Ob in der Wirtschaft, der Umwelt- 
und Klimapolitik oder der Bildung – wir setzen auf langfristige 
Lösungen, die Perspektiven schaffen, anstatt nur kurzfristige 
Schlagzeilen zu produzieren.

Die Tiroler Volkspartei steht für ein Tirol, das Innovation
und Tradition verbindet. Wir wollen Fortschritt gestal-
ten, aber ohne die Werte zu vergessen, die unser Land
geprägt haben. Heimatverbundenheit bedeutet für uns
nicht Stillstand, sondern die Verpflichtung, Tirol in eine
erfolgreiche Zukunft zu führen.

Tirol als Beispiel
für den Bund.
Es braucht eine stabile und handlungsfähige Regie-
rung, die die Wettbewerbsfähigkeit des Standortes er-
höht, Arbeitsplätze sichert, den Bürgern mit Entbüro-
kratisierung wieder mehr Freiheiten zurückgibt, illegale 
Migration bekämpft, die Energiewende vorantreibt und 
den Bildungsstandort stärkt. Es zeigt sich, dass die Bun-
desländer der stabile Anker in der Republik sind. Die 
Landeshauptleute sind parteiübergreifend gefordert, 
Stabilität zu garantieren. 

Denn die Menschen erwarten sich zurecht, dass es Fort-
schritte gibt. Alle Parteien auf Bundesebene sind aufge-
fordert, dass gearbeitet wird anstatt zu streiten, so wie 
das in Tirol der Fall ist. Tirol steht für Stabilität, Zusam-
menhalt und neue Ideen. Das wird auch weiterhin un-
ser Tiroler Weg sein – das garantiert Landeshauptmann 
Anton Mattle. Die Koalition in Tirol wird weiter in Ruhe 
arbeiten und ein Stabilitätsanker für die Menschen in 
unserem Land sein. Wenn es um die Tiroler Interessen 
geht, ist die Hand gegenüber einer neuen Bundesregie-
rung ausgestreckt.

„Das, was in Tirol gelingt, 
nämlich zu arbeiten anstatt 
zu streiten, muss auch im 
Bund möglich sein." 
Landeshauptmann  
Anton Mattle

„Wir wollen Bürgern, 
Betrieben und 
Gemeinden wieder mehr 
zutrauen und ihnen 
Freiheiten zurückgeben.“ 
Landeshauptmann  
Anton Mattle



Tirol im Wandel - 
Herausforderung Integration.
Terroranschläge in europäischen Großstädten, ein tödlicher Messerangriff in Villach, in München fährt ein Auto in eine Men-
schenmenge. Meldungen wie diese machen zutiefst betroffen. Trauer und Mitgefühl mit den betroffenen Familien mischen sich 
mit Wut und Hilflosigkeit. Leider radikalisieren sich heute speziell junge Menschen manchmal innerhalb weniger Monate im 
Internet. Fest steht: Migration und erfolgreiche Integration stellen unsere Gesellschaft vor enorme Herausforderungen.

Doch wie gehen wir am besten damit um? 
Genau diesem Thema widmen wir die erste Ausgabe unseres neuen Formats Tiroler Zukunftsgespräche. Mit renommierten 
ExpertInnen sprechen wir über Migration und Integration. Unter anderem wird als Keynotespeaker der syrischstämmige Öster-
reicher Omar Khir Alanam von seinen Erfahrungen berichten. Es geht dabei vor allem ums Zuhören, verschiedene Positionen 
und Erfahrungen zu teilen, um daraus Lösungsvorschläge abzuleiten. 

Tiroler 
Zukunftsgespräch
Kampf gegen illegale Migration, 
strenges Asyl und verpflichtende Integration.

11. März 2025    18 Uhr
Metropol Kino . Innsbruck

ZUR INFO &
ZUR ANMELDUNG!

Deine Meinung zählt!
Ihr alle seid dazu herzlich eingeladen. Mit dem obenste-
henden QR-Code könnt ihr euch für die Veranstaltung im 
Metropol Kino anmelden, und außerdem an unserer Um-
frage teilnehmen. Danke & bis bald!



Tiroler Volkspartei unterwegs in und für Tirol.

Die Fasnachtler, wie hier aus Tarrenz, waren 

persönlich zum Einladen im Landhaus.

Hoch zu Ross wiegt sich Landesrätin 

Astrid Mair in Sicherheit. 

Kranzniederlegung beim Andreas-Hofer-Denkmal 

am Bergisel, LH Anton Mattle gemeinsam mit 

Südtirols LH Arno Kompatscher und 

Abt Leopold Baumberger.

Josef Geisler und Jakob Wolf legen gemeinsam 

mit den Umhauser Larchziehern selbst Hand an.

Traditioneller ÖVP Einkehrschwung im Rasmushof, 

am Rande der Hahnenkammrennen in Kitzbühel. 

Ein Glücksschwein gabs beim Telfer 

Schleicherlaufen für Standortbürgermeister 

Christian Härting.

Das neue Team von LH Anton Mattle nun mit 

Philip Wohlgemuth als Regierungspartner.

Wirtschaftsforscher Gabriel Felbermayr 

hat mit einem spannenden Vortrag beim 

Wirtschaftsbundempfang in Kitzbühel 

begeistert. 

Bauernbundobmann Josef Geisler mit seiner 

Sabina, Österr. Bauernbundpräsident Georg 

Strasser, Landwirtschaftsminister Norbert 

Totschnig und Landwirtschaftskammerpräsident 

Josef Hechenberger mit Frau Katharina am Tiroler 

Bauernbundball. 
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Hintergrund-
wissen und 
exklusive 
Vorab-Infos.

Manuela Mayer
Bezirksgeschäftsführerin

Bezirk Kufstein
T: 0664 / 621 60 80 

M: m.mayer@tiroler-vp.at

Jasmin Penz
Social Media

T: 0664 / 621 60 88 
M: j.penz@tiroler-vp.at

Lisa Wörgötter
Bezirksgeschäftsführerin

Bezirk Kitzbühel
T: 0664 / 621 60 98 

M:l.woergoetter@tiroler-vp.at

Simon Lantschner
Kommunikation

T: 0664 / 621 60 77
M: s.lantschner@tiroler-vp.at

Larissa Freiseisen
Bezirksgeschäftsführerin
Bezirk Innsbruck-Land

T: 0664 / 621 60 92 
M: l.freiseisen@tiroler-vp.at

Unser Team hat Zuwachs bekommen!

Koalitionsgespräche geplatzt? 
Neue Bundesregierung?

1.   Speicher die Tiroler Volkspartei unter  
+43 664 839 78 71 in deinem Handy ein  
oder scanne diesen QR Code. 

2.   Schick uns eine Nachricht mit „Start“  
via WhatsApp an diese Nummer und  
schon bist du dabei! 

Bei uns erfährst du es 
aus erster Hand!


